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Absender: ……………………………………………………………… 

 ……………………………………………………………… 

 ……………………………………………………………… 
 
 
An die 

Marktgemeinde Kraubath an der Mur 

Kirchplatz 1 

8714 Kraubath an der Mur 

 

 

Kraubath, am ……………............... 

 

Antrag auf Förderung für Sonnenkollektoranlagen bzw. Wärmepumpen 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

ich ersuche die Marktgemeinde Kraubath an der Mur um eine Förderung für meine Sonnenkollektoranlage bzw. 

Wärmepumpe zur Erzeugung von Warmwasser gemäß Gemeinderatsbeschluss vom 16.11.1992 (i.d.F. vom 

17.12.2002). 

 

 Ich besitze eine Sonnenkollektoranlage mit einer Kollektorfläche von ……………............... m². 

 

 Ich besitze eine Wärmepumpe mit einer Leistungsaufnahme von ……………............... kW mit einem 

angeschlossenen Warmwasserboiler mit einem Nutzinhalt von ……………............... Liter. 

 

 

Ich bitte um Auszahlung der Förderung auf das Konto 

IBAN  ……………………………………………………………………., BIC ………….………………………. 

 

Die aktuellen Richtlinien gelten lt. Homepage der Marktgemeinde Kraubath an der Mur! 
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Erklärung: 

 

Ich erkläre, dass mir die Richtlinien der Marktgemeinde Kraubath an der Mur für die Förderung von 

Sonnenkollektoren bzw. Wärmepumpen bekannt sind und die Voraussetzungen für die Gewährung einer 

Förderung zur Errichtung der beschriebenen Anlage im Sinne der Richtlinien erfüllt werden. 

 

Ich verpflichte mich, die Anlage nur in Notfällen (z.B. bei technischem Gebrechen) außer Betrieb zu setzen. 

 

Ich verpflichte mich, der Marktgemeinde Kraubath an der Mur oder einer von dieser beauftragten Person nach 

Voranmeldung jederzeit Zugang zur Kontrolle der Anlage zu gewähren. 

 

Für den Fall der Nichteinhaltung der Förderungsvoraussetzungen verpflichte ich mich, die Förderung an die 

Marktgemeinde Kraubath an der Mur zurück zu erstatten. 

 

Ich nehme zur Kenntnis, dass ein Rechtsanspruch auf die Gewährung der Förderung durch die Marktgemeinde 

Kraubath an der Mur nicht gegeben ist. 

 

Die Richtigkeit der vorstehenden Angaben wird durch meine Unterschrift am Förderansuchen bestätigt.  

 

Mit dem Abschluss der Arbeiten zur Errichtung der Anlage ist bis ……………............... zu rechnen. 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

……………………………………………………………… 

Unterschrift Förderungswerber 


